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Vorwort

V

Vorwort

Das wichtigste Instrument zur Steuerung der Entwicklung des Raumes auf lo-
kaler Ebene ist die kommunale Bauleitplanung. Die Aufstellung oder Änderung
von Bauleitplänen gestaltet sich jedoch mitunter als alles andere als einfach.
Schon längst ist dies vielfach das Geschäft von Experten geworden. Einen nicht
unmaßgeblichen Anteil an der Komplexität und Fehleranfälligkeit der Bauleit-
planung trägt der Naturschutz. 

Bislang fehlt es noch an einer umfassenden Darstellung der an die Bauleitpla-
nung gerichteten originär naturschutzrechtlichen Vorgaben. In diese Lücke
stößt das vorliegende Buch. Behandelt werden sowohl der europäische als auch
der nationale Naturschutz inklusive der recht jungen störfallrechtlichen Anfor-
derungen und der Implikationen aus dem Umweltschadensgesetz. Darüber hi-
naus wird eine Hilfestellung für die Abarbeitung all dieser Anforderungen in
der Bauleitplanung gegeben und dabei auch auf Fragen der Finanzierung einge-
gangen. 

Leipzig, im Oktober 2011 Dr. Marcus Lau
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